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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 07.11.2022 nicht öffentlich   

Finanzausschuss 08.12.2022 öffentlich   

 

 

 
Inhalt: Bereitstellung außerplanmäßiger Haushaltsmittel für Instandhaltungsarbeiten in der Kita 

Knirpsenburg 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

§ 74 SächsGemO 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

FB Finanzverwaltung 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Gebäude- und Anlagenverwaltung der Stadt Plauen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss der Stadt Plauen genehmigt die Bereitstellung außerplanmäßiger Haushaltsmittel i. H. v. 

38.662,41 € als Zuschuss an die AWO Plauen-Vogtland gGmbH zur Finanzierung einer 

Instandhaltungsmaßnahme in der Kita Knirpsenburg. 

 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
Die AWO Plauen-Vogtland gGmbH ist Träger der Kita Knirpsenburg. Sie hat 2021 in Abstimmung mit der 

Stadt umfangreiche Rohrleitungsarbeiten an den Wasserleitungen des Objektes beauftragt. Aufgrund von 

Materialengpässen und Personalausfällen konnte das beauftragte Unternehmen die Arbeiten erst 2022 

durchführen. 

 

In 2022 wurde das Finanzierungsverfahren für Instandhaltungsmaßnahmen in Kitas, die durch freie Träger 

bewirtschaftet werden, durch die Stadt geändert. Nicht benötigte Zuschüsse für den laufenden Betrieb sind 

seitdem von den Trägern an die Stadt zurückzuzahlen und können nicht mehr für Instandhaltungsmaßnahmen 

in Folgejahren angespart und eingesetzt werden. Im Gegenzug werden die erforderlichen 

Instandhaltungsmaßnahmen von der Stadt in gemeinsamer Abstimmung mit den Trägern organisiert und 

beauftragt.  

 

Dieser Systemwechsel führt dazu, dass die AWO zwar Auftraggeber der Instandhaltungsmaßnahme in der Kita 

Knirpsenburg ist, ihr die notwendigen Finanzmittel aber nicht mehr zur Verfügung stehen 

 

 

Die Deckung der außerplanmäßigen Aufwendungen erfolgt aus den von den Freien Trägern zurückgezahlten 

nichtbenötigten Betriebskostenzuschüssen. 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 38.662,41 € 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2022 38.662,41 THH 6 INST000249 

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Steffen Zenner Kerstin Wolf 
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